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2. Bezirksklasse Herren Gruppe 10

MTV Engelbostel-Schulenburg : TSV Anderten 
Freitag, 12.04.2024, 20:15 Uhr

MTV Engelbostel-Schulenburg stockt Punktekonto gegen 
TSV Anderten auf

Großer Jubel herrschte am Freitagabend, als das Schlussdoppel Rabenstein / Hartung nach 4
Stunden Spielzeit den Matchball für die Gastgeber des MTV Engelbostel-Schulenburg im Match der
2. Bezirksklasse Herren Gruppe 10 einfuhr. Hängende Köpfe gab es dagegen beim Gastteam TSV
Anderten, welches eine 7:9 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 31:31) quittieren musste.
Durch diesen errungenen Sieg hat die Heimmannschaft nach dem 17. Saisonspiel nun ein
Punkteverhältnis von 28:6.

Das Spiel lief wie folgt ab: Rabenstein / Hartung holten mit einem 11:9, 9:11, 12:10, 11:9 gegen
Panning / Deni den ersten Punkt für ihr Team. Bemerkenswert war bei diesem Spiel, dass alle Sätze
mit nur zwei Punkten Differenz ausgingen. Boucsein / Rottmann holten dann mit einem 3:1 gegen
Akil / Akil einen Punkt für ihr Team. Zimmer / Pusch wehrten eine 1:0 Satzführung von Belajac / Gras
ab und fuhren den Punkt für die Heimmannschaft noch ein. Der Zwischenstand nach den Doppeln
lautete derweil 3:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Pascal Boucsein gewann dann sein Spiel
gegen Volker Panning eher ungefährdet und anhand der TTR-Werte nicht überraschend, in drei
Sätzen. Das Einzel zwischen Janek Rabenstein und Mohamad Akil, welches vor der Begegnung
bereits als umkämpft eingeschätzt wurde, endete mit einem knappen Fünf-Satz-Erfolg für den
Gastspieler. Das war nichts für schwache Nerven. Kurz später war dann das mittlere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 4:1 an der Reihe. In vier Sätzen siegte derweil Dennis Zimmer gegen Bernd
Deni und gab dabei nur einen Satz her. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von André Pusch
beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Hadi Akil. Im Anschluss ging das untere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 5:2 an die Tische. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Stephan
Hartung und Ronald Gräser beendet, das Stephan Hartung letztendlich gewann. Auch rückblickend
war das eine wirklich spannende Partie. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Ole
Rottmann, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Phillip Belajac verlor. Vor dem
Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 6:3. Das folgende Einzel zwischen
Pascal Boucsein und Mohamad Akil endete mit einem umkämpften 3:2-Erfolg für den Gastspieler.
Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied
endete. Recht kurzen Prozess machte indes Janek Rabenstein beim 11:6, 14:12, 11:5 mit Volker
Panning und gewann die Partie damit nach Sätzen eindeutiger als sie im Vorfeld anhand der TTR-
Werte eingeschätzt worden war. Deutlich nach Sätzen war die folgende Drei-Satz-Pleite von Dennis
Zimmer gegen Hadi Akil, eine Niederlage die man vor dem Spiel eher so erwarten konnte. Auf
Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 15:14 (Zimmer)
und 20:9 (Akil). Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 7:5. Nicht ausreichend spielerische Mittel
hatte dann André Pusch letztlich auf Lager, um Bernd Deni final zu gefährden, somit stand es am
Ende der Partie 4:11, 9:11, 7:11. Nach diesem Einzel steht Pusch somit bei 8 Siegen und 20
Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Deni ein 8:13 ausweist. Die
erfolgsbringende Taktik fehlte Stephan Hartung bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Phillip
Belajac ab dem Start. Durch diesen Spielausgang liegt die Saison-Bilanz von Hartung nun bei 15
Siegen und 9 Niederlagen. Auf Messers Schneide stand derweil das Spiel zwischen Ole Rottmann
und Ronald Gräser, ehe sich der Gastgeber in fünf Sätzen durchsetzen konnte. Auch der Ausgang
des letzten Satzes mit nur zwei Bällen Differenz zeigt, wie knapp das Einzel insgesamt war. Bevor
sich die beiden Doppel final duellierten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im abschließenden
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Schlussdoppel ging es dann um alles. 9:11, 11:5, 11:6, 9:11, 11:6 hieß es am Ende des nächsten
Spiels, als Rabenstein / Hartung und Akil / Akil den letzten Ballwechsel spielten. Ein umkämpfter
Teamerfolg für den MTV Engelbostel-Schulenburg war unter Dach und Fach.

Nach diesem Mannschaftskampf geht es nun für den MTV Engelbostel-Schulenburg am 13.04.2024
gegen die SG Misburg erneut um Punkte. Die Mannschaft des TSV Anderten erreichte nach ihrem
letzten Saisonspiel hingegen ein abschließendes Punkteverhältnis von 21:15. Für sie ist die Saison
damit vorbei.

 Statistik:
 MTV Engelbostel-Schulenburg

Doppel: Rabenstein / Hartung 2:0, Boucsein / Rottmann 1:0, Zimmer / Pusch 1:0 
Einzel: P. Boucsein 1:1, J. Rabenstein 1:1, D. Zimmer 1:1, A. Pusch 0:2, S. Hartung 1:1, O.
Rottmann 1:1 

 TSV Anderten
Doppel: Akil / Akil 0:2, Panning / Deni 0:1, Belajac / Gräser 0:1 
Einzel: M. Akil 2:0, V. Panning 0:2, H. Akil 2:0, B. Deni 1:1, P. Belajac 2:0, R. Gräser 0:2


